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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 272.
Dienstag den 27. November 1877.

—"
l ^ l - i ) Nl. 12,080.

Erkenntnis.
. I m Namen S r . Majestät deS Kaisers hat das
' l . Landes- als Preßgericht in Laibach auf An-
"g der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

ka k - ^ " ^ " des in der Nummer 257 der in
sH'l^ ^ slovenischer Sprache erfcheinenden Zeit-
M t «8l0vou8ki M w ä " vom 10. November auf
^ zweiten Seite in der ersten, zweiten und dritten

pa te und auf der dritten Seite in der ersten
M e abgedruckten Artikels unter der Ueberschrift:

^ ^ ^ ^ ^ "b 8i0Vl)n«Ii6M", beginnend mit
">. ^ uäküujk poNcu '̂ilH äl/uvu." und endend «lit
^ l wlk inorsditi w »u !'6üil 8ic.v^nsu," be-
ende den Thatbestand des Verbrechens der Stö-
St A öffentlichen Ruhe nach dem tz 05 Ut. u

Et m ^ ^ " ^ demnach zufolge §§ 489 und 493
n.' ^' D . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
"bach verfügte Beschlagnahme der Nummer 257

Zeitschrift »ÄovuiMi M r o ä " vom 10. No-
Nlber 1877 bestätiget und gemäß §§ 36 und 37

iv ^"ßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
backt ^ ' " " " 1863) die Weiterverbreitung der ge-
lni?m ^"Uilner verboten, auf die Vernichtung der
^ Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
A M u n g des Satzes deS beanständeten Artikels
"lllnnt.

Laibach am 13. November 1877.

(4892-1) Menntnis. ^- ^ ^ -
I m Namen Seiner Majestät des Kaifers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 131 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift ,8!ov6U60« vom 23. November
1877 auf der eisten Seite in der ersten, zweiten
und dritten Spalte und auf der zweiten Seite in
der ersten Spalte unter der Ueberschrift: „?o-
ß-oädu. x 0^i'8k<» i»lttä 6iv.n,vui'm Lbowm" ab-
gedruckten Artikels, beginnend mit „Xo<iu,r «6 imöi
ärüavm i M a u c i " und endend mit „d i m i M r
Kai tk«6xu.»wi-j1,« begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
nung nach dem § 300 S t . G. und nach Artikel I I I
des Gesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 8
R. G. B l . für das Jahr 1863).

Es werde demnach zufolge W 489 und 493
St . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltfchaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 131
der Zeitschrift »81<>vW0o" vom 23. November 1877
bestätiget und gemäß §§ 36 und 37 des Preß-
gesetzes vom 17. Dezember 1862 (R. G. B l . Nr. 6
für 1863) die Weiterverbreitung der gedachten Num-
mer verboten, dann auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 24. November 1877.

( 4 7 9 6 K - 3 ) Nr. 14,210.

Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach findet

am I . D e z e m b e r 1 8 7 7 um 10 Uhr vor-
mittags die Verpachtung des Bezuges der Linien-
Verzehrungssteuer mit Einschluß des 20perz. außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben sowie des der
Stadtgemeinde Laibach bewilligten Gemeindezuschla-
ges bei der Einfuhr steuerbarer Gegenstände in die
Landeshauptstadt Laibach, dann der Linien-Weg-,
Brücken- und der Wassermauth in Laibach statt.

Näheres enthält das Amtsblatt zur „Laiba-
cher Zeitung" Nr. 267 vom 2 1 . November 1877.

Laibach am 2 1 . November 1877.
Von ller k. ll. Finanzäirection für Kram.

(4881-2) Nr. 41.

Diurnistenstelle.
Ein Diurnist mit geläufiger Handschrift findet

auf die Dauer von drei Monaten, und falls er
sich auch für die Anlegung der neuen Grundbücher
eignen sollte, für längere Zeit bei dem gefertigten
Bezirksgerichte gegen ein monatliches Entgelt per
30 si. fogleiche Aufnahme.

Die diesfälligen Gefuche sind
b i s Ende dieses M o n a t e s

einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Loitsch am 23. No-

vember 1877.

A n z e i g e b l a t t .
^ 2 - 2 ) Nr. 4309.

^ Executive
^alitätelt-Verfteigerung.
d»ts^°!" l- l GfzlrlSgerichte RadmannS-

'wird bekannt gemacht:
H < ^ sei über Ansuchen deS Simon
^ n . ^ " ° " ^ ^ " ' Vormund deS mlndj.
^>w> °"d von Wodeschiz, die exec. Ver-
^ w ^ ber dem Theodor Toman von
^ . 2 3 l ? l gehörigen, gerichtlich auf
t̂ei»!,« ^schätzten, im Verabuche ww.

3i7 °««el »üb loi. 22 l , 233. 281. 293,
3 5 / . ' " . 461 473, 533, 545. Nr. 33,
b " , l ! ^ ' 27, 3, 13. 39. 34 und 7,
^nno^ Grundbuche der Hsrrschaft Rad-
^r.7«, l »ub Post.'Nr. 200 und Rctf..
telnet ""kommenden Realitäten be-
^ l l n a / ^ ^ltzu drei Feilbielungs'Tag.

" "' und zwar die erste auf den

^ . < l 2 . J ä n n e r
" l slltte °uf den

l>nw, 3eb rua r 1 8 7 3 ,
^ H ""mittags von 10 bis 12 Uhr,
^t h °?ls mit dem Beisätze angeord-
> b « r ^ ^°b diese Pfandrealitüten
^°ber i , I " " und zweiten Fellbielung nur
« lten a! " ^ ° " Schähungswerlh, bei der

Kbtn w ^ unter demselben hintan-

^besy^ ^itatlonsbedingnlsse, wornach
?^otl ,, lkder Llcltant vor gemachtem
Ü!"^e ? ^ " " ' i - Vadlum vom Scha-
k'flon ,,7° ^Handen der Licitatlonslom.
> p r ! t „ " ^ « n hat, sowie die Schä.
z^ctt «°Ue und die Grundbuchs.

^r<ttyr "en ^" der diesgerichtlichen
^ Unter Oi "lltsehen werden.
^ ^ N I - » '"km wird den Satzglüublgern
z>^«t,. ^"".Alexander To man, Simon
H>a« ^ « e l Toman, Johann Warl,
^ T o ^ " " ' Ursula Toman uud

w«e deren allfülligen
c»tk'?^n ^^lchl«nclchfolaern bedeutet.

" "«lzen ,hr.g unbelanntcn Auf-
' " l Wahrung ihrer Rcchte

Simon Koslr von Steinbüchel zum Ku-
rator aä l̂ otum bestellt wu'de, welchem
die bezüglichen, für sie bestimmte«, Feil.
bietungS'Rubrilen vom Oeschclde 23sten
Oltober 1877, Z. 4309, zugest.llt werden.

K. l . GezirlSgericht RadmannSdorf am
23. Oktober 1877.

(4698—3) Nr. 4620.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerlchte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

2S set üvcr Ansuchen dcs Vlasius
Mi l s von Palu (als Bevollmächtigter der
Maria Nogel von Stein) dle ex«. Ver-
steigerung der dem Johann Iamni l von
S-ein gehörigen, gerichtlich auf 1170 ft.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Freudcnlhal «ub wm. V, loi. 395, Rclf..
Nr. 93 vorkommenden Realität wegen aus
dem Begleiche vom 23. September 1876,
g . 3085, schuldigen 115 ft. 61 lr. o. 8. o.
bewilliget und hiezu drei FcilblelungS-
Tugsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,

dle zweite auf den
18. Jänner

und die dritte auf den
19. F e b r u a r 1 3 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchätzungSwcrlh, bei dcr
dritten Fcilblclung aber auch unter dem-
selben wird hlntangegeben werden.

Die LlcitationSbedingnlssc, wornach
inSbefondere jeder Llcltant vor gemaltem
«nbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicitatioliStommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund»
buchscftract können in der dlesgericht-
llchen ReMralur eingesehen werden.

K. l. Vezlrtsgericht Oberlalbach aw
30. Juni 1877.

(4580—3) Nr. 5321.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. l. Oczlrlsgerlchte SlclN wiri)
hiermit bekannt gemacht, daß über An-
suchen der t. l. Finanzprocuratur für Kra!n
(ln Vertretung des yohen l. t. Aerars)
gegen Andreas Gregorin, resp. Michael
Dobraoc, von Tcrfain HS. » Nr. 96 die
mit dem dieSgerichllichen Gescheide vom
18. Juni 1875, Z. 3216, bewilligte, auf
den 28. August, 28. September und
30. Oktober 1875 anberaumte und mit
dem ReafsumierungS, echte Werte erec.
Feilbielung der gegnelijchen, im Grund-
buche der D. N. O. Eommcnda Laibach
8ud Urb.-Nr. 249«/^ , Post.Nr. 83 vor«
fummenden, gerichlllch auf 978 fi. bewer-
lheleu Realität wejcn aus dem Zahlungs«
auftrage vom 20. April 1873 schuldigen
Perzentualgebürcn pr. 71 ft. 76 lr.
f. A. reasfumicrt und deren Vornahme
auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
12 J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerlchtslanzlei mit dcm Beisätze an-
geordnet wurde, daß die Realität bei dn
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungöwerth, bei der
dritten hingegen aber auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangege.
bcn werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 20sten
September 1877.
(4760—3) Nr. 4337.

Erecutive
Realitäten Verfteiaemng.

Vom t. l . Bezirksgerichte RakmannS-
dorj wird bekannt gemacht:

<is fei Über Ansuchen des Fraru Dolenz
von Kramburg (durch Dr. Vurgcr von
Krainburg) die cfec. Feillnetimg t.er der
Maria Rauchegger von Feistriz Nr 2
gehörigen, mit gerichtlichem Pfaildrechte
belegten und auf 1400 ft. ^schützen

Realität kud Urb-Nr. 836 aä Herrschaft
VeldeS bcwilliaet und hiezu drei Fellbie«
lungs-Tagsatzungln, und zwar die erfte
auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 6 7 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
in der Gerichtslanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Pfanbrealitüt
bei der ersten und zweiten ffeilbietuny nur
um oder über dem SchähungSwerth, bet
der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnlsse, wornach
jeder tticitant vor gemachtem Anbote ein
!0perz. Vadium zuhanden der Licttations-
lommisfion zu erlegen hat, der Vruno-
buchsauszuy und das Schätzungsprotololl
können bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

K. k. Vezlrlsaerichl RadmannSdorf
am 22. Oktober 1877.

(4815—2) Nr. 5971.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
ES werde über Ansuchen des Anton

Vojscal von Grohgaber die mit dem Ve-
schclde vom 27. Februar 1876, Z. 934,
auf den 4. Ma i , I . Juni und 6. Jul i
1876 angeordnet gewesene, sonach unterm
8. April 1876 Werte executive Fcilbietung
der dem Franz Ial l ic von Maledule bei
Gumbische gehörigen, auf 350 f l . bewer«
lheten, im Grundbuch« der Herrschaft
Sittich (Feldamt) 8ud Urb. . Nr. 16' / .
und 22 vorkommenden Realität reassu-
mando auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
24 . J ä n n e r und
28. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

j<desmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
vorigen Nnhanne hiergerichts angeordnet.

! K. l. Bezirksgericht Sittich am 4len
November 1877.
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(4879—1) Nr. 10,334.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Beziehung auf das Edict vom

20. Oktober 1877 , Z . 9310, wird
bekannt gegeben, daß die auf den
20. November 1877 angeordnete erste
Feildietung der Fahrnisse der Iosefa
Pschibil von Laibach nicht vorgenom-
men wurde und am

3. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feil-
bietung wird geschritten werden.

Laibach am 20. November 1877.
(4848 — 1) Nr. 10,089.

Executive
Fahims-Veisteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Marinsek die executive Feilbietung
der der Iosefa Pschibel von Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 172 st. 30 kr. ge-
schätzten Fahrnisse bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 0 . D e z e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfallS von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, im Hause Nr. 45 neu, 86 alt,
aus der S t . Petersvorstadt mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 17. November 1877.
(4847—1) Nr. 10,088.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mahoröii von Laibach die executive
Feilbietung der der Iosefa Pschibel
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 172 f l . 30 kr. ge>
schätzten Fahrnisse bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 0 . D e z e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, im Hause Nr. 45 neu, 86 alt,
auf der S t . Petersvorstadt mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 17. November 1877.

(4798—3) Nr. 10,071?

Uebertragung executiver
Fährnis-Versteigerung.

M l t Beziehung auf das Edict
vom 23. Oktober 1877, Z. 9383,
wird hiermit bekannt gemacht, daß
die in der Executionssache der Han-
delsfirma L. L. Hirsch <k Comp. von
Sissek gegen Herrn Karl Zwayer in
Laibach wegen schuldiger Wechselsumme

per 1050 f l . s. A . bewilligte Feil-
bietung der dem letzteren gehörigen
Fahrnisse auf den

1 0 . D e z e m b e r und
2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nöthigensalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Hause Nr. 41 in der
Gradischavorstadt in Laibach mit dem
früheren Anhange übertragen ist.

K. k. Landesgericht Laibach am
13. November 1877.

" (4728—3) Nr . 9451.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

M i t Bezugauf das Edict vom
22. M a i 1877, Z . 4156, wird be-
kannt gemacht, daß zum executive«
Verkaufe der dem Johann Valentin-
öit gehörigen Hausrealität Nr. 27 am
Reber die zweite Tagsatzung auf den

1 7 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jederzeit um 10 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Berhandlungssaale
angeordnet wurde.

Laibach am 30. Oktober 1877.

(4828—2) Nr. 9723.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der traini-
schen Sparkasse in Laibach die exec.
Versteigerung des den Friedrich Karl
Wilcher'schcn Erben gehörigen, gericht-
lich auf 17,65? si. geschätzten, in der
krainischen Landtafel auf Namen des
Herrn Friedrich Karl Wilcher vor-
kommenden Gutes Steinberg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

1 7 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr,
bei diesem k. k. Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 3. November 1877.

(4883—1) Nr. 1613.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird bekannt gegeben, daß über
Einschreiten der Stadtgemeinde Ru-
dolfswerth zur Vornahme der bereits
bewilligten Relicitation der dem Herrn
Johann Gorenc von Rudolfsweith
gehörig gewesenen und im Efecutions-
wege von Herrn Franz Ritter Langer
von Podgoro zu Poganiz erstandenen
nachstehenden Realitäten, a ls: der
Haus- und Gartenrealität 8ud Rctf.-
Nr. 136 aä Grundbuch Stadt Ru-

dolfswerth, der im nämlichen Grund-
buche »ud Rctf. - Nr. 187/2 und
163/2 vorkommenden Realitäten, end-
lich der im Grundbuche der Stadtgilt
Rudolfswerth 8ud Rctf.-Nr. 55 und
56 vorkommenden Realitäten, die
neuerliche Tagsatzung im Reassumie-
rungswege auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
mit Beibehalt des Ortes und der
Stunde und mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

Rudolfswerth 20. November 1877.

(4813—2) Nr. 6432.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Etecutionssache der Spar-

lasse zu Laibach gegen Josef Kristun von
Sludenz poto. 682 fl. 50 lr. ist zu dcr
auf den 8. l. M . angeordneten eisten Fcil-
bielung der Realität des letzleren sub
Urb. - Nr. 134 und 135 »ä Herrschaft
Sittich (Feldaml) lein Kauflustiger er-
schienen, daher am

6. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts zur
zweiten Feilbletung geschritten wird.

K. l . VezirtSgericht Sittich am 9ten
November 1877.

(4702—3) Nr. 4240.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Scisen-

berg wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

M l l l i i von Podtador Nr.2, Äezirt Re.fniz,
gegen Anna Telauilt von Birlenttzal Nr. 14
wegen auS dem gerichtlichen Vergleiche
vom 31. Ollober 1873, Z. 3379, schuldi-
gen 130 fl. 0. W. o. 3. o. in die exec,
öffentliche Versteigerung dcr der letzten,
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
ZobelSber>z 8ub Rctf..Nc.253 uno 253"/,
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 2585 ft.
d. W., gewillujlt und zur Vornahme der«
selben die drei FellbietungS-Tagsatzungen
auf den

24. Dezember 1 8 7 7 ,
25. J ä n n e r und
27. Feb rua r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietenden Realitäten bei
der letzten Feilvictung auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Dle Schätzungsprotokolle, die Grund«
buchSezctracte und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K l. VezirlSgerlcht Setsrnberg am
30. Oktober 1877.

(4818—2) Nr. 1961.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Helena
O l o b o i n i l , dann Franz und Helena
Kaoa r und deren Erben oder sonstige

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Neu-

marktl wird der unbekannt wo befindlichen
Helena Globoönil, dann Franz und He-
lena Kaoar und deren Erb .̂n oder son»
stlgen Rechtsnachfolgern erinnert:

ES habe Maria Kavar von St. Nnna
(dllrch Herrn Dr . Johann Steiner) »ub
prass. 25 Oktober 1877. Z 1961, wider
sir die Klage auf Verjährt, und Erloschen«
ertlärung der auf der Realität nub U ib>
Nr. 293. Hs.-Nr. 49, E.nl.-Nr. 970 aä
Herrschaft Neumai l l l vorkommenden Satz.
postcn hleraml« eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsotzung auf den

14. Dezember 1877
Hiergerichts angeordnet und denselben Herr
«lnton ScheleSnitar. Realitütenbcsitzer zu
Niumartll, als Kurator »ä »otuw bestellt
wurde.

Dessen werden die Geklauten zu dem
Ende erinnert, daß sie zur rechten Zcit
.ntmeder selbst «scheinen oder sich eitien
andern Sachwalter wählen und diesem
Gerichte bekannt gcben

K.l. Bezirksgericht Neumarkll am 8ten
November 1877.

(4586 -3 ) Nr, 6065,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BchrlSgel.chle ^ " °>"
bekannt gemacht: ^ .,

Es sei über Ansuchen dts H " " v ^
Petsche von Nllenmcutt d e ^ec. Del"
gerunz der dem Josef Truden °°" ^ " '
dorf gehörigen, gerichtlich auf b0 si «
schätzten, im Grundlmche dcr v " l ^ l
Schneeberg »ub Dom.-Grundt»^. o
vorkommenden Realität bewilliget '
hiezu drei Feilbietun^.Tagsatzunge-',
zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

18. I u n n e r
und die dr.tie auf den

19 F e b r u a r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bls is '
hiergerichls mit dem Anhange a»«^'.„
worden, daß die Pfandrealltat bei der el'^
und zweiten geilbielung nur um odel u
dem SchilhungSuiltth, bei der orlllcn «
auch unter demselben hintangegeben »>
den wird. .H

Die Licitationsbedingnisse. w o ^
insbesondere jeder Uicitant vor gem^^
Anbote ein lOperz. Vadium 3 " ^ " ^
LicitationSlommission zu erlegen h^!°
das SchätzuugSprotololl und der V"'
buchsextract tonnen in der dieSger>aM
Registratur eingesehen werdcn. ^.„

K. t. Bezirksgericht ttaaS aM o">
Jul i 1877. ^

(4059—3) >Nr. I2,s?l"

Erinnerung ^
an den unbekannt wo b.fmdl'chen U"»>^
G o r i a n c und die nnbcfarmt «?o
findlichn MalhillS Gorianc'scheu P''p"
Georg, Maria und Agnes ^ ^ ^ l >
re^p. deren unbekannt wo befindlich^

und Rechtsnachfolger. , ^
Von dem t. l. släot.'dclcg. vez»

gerichte in RudolfSweith wird t M
bekannt wo befindlichen Mathias G°l
und den unbekannt wo befind!'
Mathias Gorianc'schen Pupillen ls"«
Maria und «gneS Gorlanc, resp- ° ^
unbekannt wo bcfiodlichen Erben
Rechtsnachfolgern htemit erinnert: ^

ES habe wider dieselben bei o»'^
Gerichte Muhias Turk von Oo"""!';,,
fcld (durch 5"r. Rosinu, «boota""
Rudoljswerth) die Klage auf Un.rlc'"
des Eigenthums des in H l "A" '^ ! l l
legenen, im Grundftuche der v l " ^ ,
St. Varthelmä nub V n g . N l . 3 / ^ ^
lommenden Weingartens, OcstalluNll ^
Umschreibung demselben auf M « " " ^
Mathias Turk von Obernasscnflld, .̂ n
jährt, und Erloschenerllärung ocr M ^f
der MaihiaS Goriulic'schen P"p',?ß »cl
dem Weingarten »ub Vera-Nr. ^/. l0"
Pfarrgilt St. Ballhelmä mit d r l ^« ^
obligation vom 19. Ma l 1837 Ps> ^
30 lr. E M . ncbst Zmsen lmd allen ̂  ^
Verbindlichkeiten haftenden Satzp°> ^,g
gebracht, und es sei zur Vcryan ,
dieser Streitsache die Ta»su!iU«ö
mündlichen Verfahren auf de:!

2 1 . D e z e m b e r I s ? ? - ^t
vormittags um 9 Uhr, h i " « " ^ ^
dem Anhange des § 2 9 a. G " '
geordnet. .^ t " '

Da der Aufenthaltsort der G" ^ „
diesem Gerichte unbekannt und " ' ^ ,
vielleicht au« den l. l- Erblanden l»v ^ ,
sind, so hat man zu decen Verttel»'"« l„
auf ihre Gefahr uno Kosten dc' ^,s"
Dr . Ioham, Sleol, Advokaten " ' "s^t .
werth, als Ku l l e r »ä aotuw vei ^ ,

Die Geklagten werden l)iev°n ^ ^
Ende verständigt, damit sie allem ^ "
rechten Zeit selbst erscheinet» oder' ^ , ^
andern Sachwalter bestellen m> ia
Gerichte namhaft machen, ^er^ ^,
ordnungsmäßigen Wege einMc < ^
die zu ihrer Vertheidigung er " h,e!
Schritte einleiten lünncn, widr'6 ^^^o
Rechtssache mit dem aufgesteu " ' ^ °
nach den Bestimmungen der 7 ' M l A
nung verhandelt werden " ^ " e ^ ch
welchen es übrigens freistes " ,., >'<
behelfe auch dem benannten K» « ^
Hand zu "eben, sich die au« nn^r ^
säumung entstehenden Folgen ,«
messen haben werden. ^ m b e r l ^

Rud°lfSwerth°m21.SepttMvc
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l ^9-1) Nr. 5151.

Hveite exec. Feilbietung.
"°m l. t. Bez.'lsgcsichte Id l i l l wird

. °°r Eiecutionssache des h. t. l. AerarS
"a, die l.l.Fmanzprocuratur in Laibach)

83," ^ ^ " " ^"^ ° ° " Lome poto. 89 ft.
M ! ' bekannt gegeben, duß zu der
" »"' 6. November 1877 angeordneten

, ' n Fe.lbietuliq lein Kauflustiger er«
7 "en ,sl und demnach zur zweiten Feil.
"ung am

" W A . ' ^ ' ° m d . r l 8 7 7

N^?'^' Bezirksgericht Idrta am 9ten
Vwber1877.
^ ^ ' ) Nr. 6^50.

M . Realitätenverlauf.
Beil ! ^ Grunbl'uche der Hensckast

"'"berg «ud Rclf.-Nr. 778 und 782
3l„°"N"nde. auf Mathias Rom uon
200 n ' ^ vergewährte, gerichtlich auf
wlrk ^ " ^ 100« ft. bewerthete Realität
La!b 4, ^"suchen beS Georg Grahet von
vt ^ ^"^ Einbringung der Forderung
" ' " 0 f i . ü W. f . « . , am
W « , ^8 . J ä n n e r 1878

°0tr über dem Schätzun^Swerth und
Utn m " demselben in der GcrichtSlanzlel,
bietet ^ vormittags, an den Meist-
feilil " ^«en Erlag des lOperz. VadlumS
'̂ seb°tcn werden.
33 3 ^ ' Bezirksgericht Tschernembl am
^^ l lobcr 1877.
" ^ i 7 Nr. 5150.

Meite und dritte exec.
^ Realfeilbietung.

beta " ^ ^ Bezirksgerichte Idr la wird
l l o ? gemacht, daß zu der l „ der Execu«
n, "!°che der l. l . Finanzprocuratur in
., °°ch gegen Johann und Maria Le«sovic
°" Godowitsch M o . 149 ft. 64 ' / . kr.

^ «., mit dem Gescheide vom 29,'ten
"Uguft 187?. Z. 3424, auf den 6. No.
M e r 1877 angeordneten ersten exec,
^lfeilbietung lein Kauflustiger erschienen
". daher nunmehr zu der auf den

10. Dezember 1877 und
5 8. J ä n n e r 1 8 7 8
Ordneten zweiten und dritten exec.

Mbietuna geschritten werben wird.
N " ' t. Bezirksgericht Idr ia am 9ten
>^lber 1877.
" ? 8 8 ^ ^ >^. 5190.

^ Executive
Mitätenversteigerung.
^ ! ? l. l. Bezitlsgerichle Senojelsch

tz/°nnt gemacht:
^l tz ^ ' über Ansuchen deS l. t. Steuer-
t̂.Ytsa setsch (in Vertretung deS hohen
°̂fef <zb) die exec.Versteigerung der dem

»ttiH>lhoo,n von Gllberie gehürlaen.
blliĥ  ."" auf 931 ft geschlitzten, im Grund-
^ ^"Herrschaft Scnostlfch 8ub Urb.-
^ hl./^lommenoen Realität bcwill'gel
"^ z»v° ^ " ' FeilbiltunyS.Tagsatzungen,
. " die erste auf den

^««uf^°"""'
^ d i e ^ / " - F e b r u a r
i„ ^ ^ auf dcn
^ " ' M ü r z 1 8 7 g ,
^r ^ " m i t t a g s von 11 bis 12 Uhr,

V'lwc alanzlel zu Senoselsch mit dein
^>reaii.?aeordnet worden, daß die
?blct^n ^ " der ersten und zweiter
!""^er'tt, " " " " "der über dem Schä«

l̂clbe,, 7' " i der dritten aber auch unter
i»« l̂e l<i^"seaeben w^dcn wird.
^^nder , "lonsbedingnisse' " ^ " ^
ît!. ein i ^ " Licilant vor gemachtem

^ "li>i,«,/"perz. Vadium zuhanden der

Ii^«ltrl»rt ^^ " toko l l und der Grund-
zvtcaisi ""en ln der dieSg^rlcht-

5 / l. 3 " . " Angesehen werden.
iKl^ber V«"lcht Senoselsch am

^ ^ Nr. 5188.

^M^lecut ive
^" -Vers te igerung.

l ^ ^ t , " " A n s u c h e n d e s ! . ^
^ ^ ' iljtrs^ (^w. des h.l.k. AerarS)

'"strung d „ dem Franz

Hnidarsit von Venosetsch gehörigen, ge-
richtltch auf 100 ft. geschätzten, im Grund«
buche aä Herrschaft Senofetfch 8ud Urd.-
Nr. 114 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicramts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem SHätzungSwerth, bei der
dlitttn aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitklionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
MitationSlommisston zu erlegen hat, sowie
das Schählmgsprototoll und der Grund»
buchsextract lllnnen in der dieSgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. VezirlSgeticht Senoselsch am
5. November 1877.

(4293—1) Nr. 7268.

EriltuelUltg
an Herrn Gustav Ritter v. S t ö c k l ,

resp. dessen uubelanme lilbeu.
Von dem l. l. Bezirksgerichte «oitsch

wird dem Herrn Gustav Rilter v. Stöckl,
resp. dessen unbekannten Erben, hicmit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Ierina von Unterlonsch
HS.'Nr. 35 8ud piil08. 11. August 1877,
g . 7263, die Klage auf Änerl'nnung der
Bezahlung der auf seiner Realität, 8ub
Rctf.-Nr. 145 und 174, Urb..Nr. 47 und
5? u,ä Grundbuch Loilsch vorkommend, für
den Geklagten unlcr Ordnungszahl 17
haftenden Hypothllarschuldfordcrung pr.
130 ft. s. A. und Ausstellung einer Lü-
schungsqultlung eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppls von Oberlollfch als Kurator
aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Lnde verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmäßiqen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabfäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
August 1877. ^ ^

(4806—1) Nr. 6684.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. GezillSgerichte Wlppach
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Franz
Kaui i in St . Veit die cxcc. VnsteigclUüg
der dem Alois Prfprost von Orcchouza
Uthvcigen, gerichtlich auf 1299 ft. geschäß»
ten. kä He,rschafl Wippach wiu. IX,
pÄL.456, aä Neuloffcl tom. I I , pass. 39,
uä Schiluivhoffen w m . I , p ^ .2^3 und aä
Pf^rclilchcngill Wippach wm. I, s ^ . 20
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei FeilbielungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem UnHange angeoidnct

worden, daß diese Pfandrealitättl' bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Sckätzun^swcrlh, bri dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die PicilationSbeoinglllssc, woruach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuu: zuhanden der
Licitationslommission zu erleqen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchScj!r,;cle können ln dcr diesgerichtlichen
NlMratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiaer Anton Bratouö und
Josef Trost, rückfichtlich deren unbekannte
Rechtsnachfolger, wurde Anton sturlan von
St . Veit zur Wahrung ihrer Rrchtc als
Kurator ucl äcwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Uten
November 1877.

(4785—1) Nr. 4669.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoselsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Georg Lauric
von Ralel ldurch Dr. Eduard Deu ln
Abelsbcrg) die exec. Versteigerung der dem
Josef Cei von Kandol gehörigen, gerichtlich
auf 950 ft. geschätzten, im Grundduche dcr
Hel'schasl Luegg 8u!) Urb.-Nr. 148 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

2 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Schloßgebäude zu Senoselsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä»
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintan^egebeu werden wird.

Die iiicitationSbeblngnisse, wornach
iuSbcsondere jeder Kicilaut vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schilhungsprotololl und der Grund»
buchsexlracl können in dcr diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
18. Oktober 1877.

(4766-1 ) Nr. 5189.

Grecutive
Realitätcu-Vclsteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Seilosclsch (in Vertretung deS hohen
l. t. AcrluS) die exec. Versteigerung der dem
Josef E'javc von Gaberce Nr. 8 gehüri-
gen, gerichtlich auf 1782 ft. glschätzlcn,
im Grundduche der Hclrschafl S liuselsch
8ud Urb.-Nr. 236/12 und 245/13'/, vor.
kommenden Realität bewilliget und hiczu
drei FellbicluilgS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Schloßgebaude zu Senoselsch mil ocu
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
geilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwnlh, bei der driltcu aber auch unter
demselben hintangegeben werden wild.

D k tticilauonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatioublommlssion zu erlebe« hat, sowie
das Schätzu-igsprotololl und ocr Grund-
buchscxttacl können in dcr oieegericht-
lichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch am

5. November 1877.

(4703—1) Nr. 4375.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. BczlilSgc lcht< Sclscn»

berg wird hiemi: belannt gemacht:
LS sei über daS Ansuchen dcS Anlon

Sida.r von Klclnlaschiz («ls sessional dlS

Iülob Adamie von Ponique) gegen Johann
Pajl von Fuschlne wegen aus dem gcricht-
l'chen Vergleiche vom 23. Jänner 1874,
Z 270, und der Cession vom 5. Juni 1877
schuldigen 16 ft. ö. W. e 8. o. in die exec,
öffentliche Versteigeluna der drm lehtern
gehtnigen, im Grundbuche der Herischaft
ZobelSberg im GefitzstandSblctte Nr. 511
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von245ft. ö.W.,
qewilliget und zur Vornahme beljelben die
drei F.ilbietlmgS-Tagsatzungen auf den

7. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und

1 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
jedeSmnl vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
SchntzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangeyeben werde.

DaS SchatzungSvrots'losl, der Glund-
buchsextract und die ^icitationSbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen VmlSstiln>)en eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seifenberg am
7. November 1877.

(4803—1) Nr. 4020.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezillSgerichte Landjlraß
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Marol von Landstraß die exec. Versteige-
rung der dem Ialob Goriöel von Ober-
feld gehörigen, gerichtlich auf 1565 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Plctliach »ud Urb.,Nr.89 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GciichlSlanzw zu «andstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
geilbielung nur um oder über dem Schil-
hun^Swcrlh, bei dcr drillen aber auch unter
demselben hmtangegeben werben wird.

Die ^icitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder "icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitatlonslommifsion , erlegen hat, sowie
daS Schähungsprolololl und der Grund-
buchSextract können in der olesgerichtlichen
Registratur eingeslhen werden.

K. l. Veyllsgericht Landstraß am
9. Oktober 1877.

(4800—1) Nr. 5855.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezi'lSuellchlt Nassenfuß
wird btlannt gemacht:

ES sei über Ansuchn dcr Frau Ioscfa
Marquart von Nassmfuß die exec. Btr-
swgelung der dem Josef Aernii von
Maindule gehöricmi, gerichtlich auf 310 fl.
geschaßten, im Grundbuche der Herrschaft
Save« stein l-ud Gerg-Nr. 64 und 67 vor-
kommenden Weingartrealität im Reassu-
mierungSwcge bewilliget und hiezu drei
Feill)ietungS<Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GccichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zwe,ten Feilbieiung nur
mn oder üdcr dem Schühun^swetth, bci der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicil^twnsbeditignisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor uemuchlem
Anbote cm 10pcrz. Batuum zuhanden der
Vicüationtzlounmssion zu llleacn Hut, »owle
da« SchätzM'gsplctololl und ver Oiund'
bl>a>ftracc tonnet, in dcr dies»cr,ch<l!chen
Rrgi'lralur eingesehen werden.

K. l. Bczi,,«»"ich! Nassenfuß am
25. September 1877.
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Döffentlicher Dank.
Gefertigter silhlt sich verpflichtet, den hoch«

geehrten Bewohnern von Neumarktl für die
seinem am 2:;. d, M. nach kurzer Krankheit ver-
storbenen Cohlie Valentin Lindtner, Vollsschul«
lehrer, erwiesenen vielfachen Wohlthaten den
innigst gefühlten Dant auszusprechen,

Laibach am 26. November 1877.

(4895) Johann Lindtner.
Bei meinem Scheiden von Laibach in die

Innsbrucker Postdirection abermals meinen
Freunden und Bekannten ein herzliche«

Lebewohl.
Laibach am 25. November 1877.

Valentin Jenko,
(4835) 3—2) f. f. <|$oftconbucteur.

Der Lector Fr" Lnez
liest im obern Saale dos „Hote l Elefant"
Dienstag den 27. d. M. 7 Uhr abends Shake-
speare's Lustspie

«VPnsi ihr wollt"
in d e u t s c h e r und Mittwoch 28. November

„Othello«
in e n g l i s c h e r Sprache. (4899)

Eintrittskarten a 1 fl. und a GO kr. sind
in der Kleiumayr & Bamberg'schen Buch-
handlung zu haben.

Caf6-6eschäfl
in Laibach, auf fiequcntcm $lafce, üoUftäubig
etngericl)trt mtb jur Juislarb^altHng beredjttgt,
ist rocflcn eingetretenen Xotfallci fogteidj *u
toetfaufen.

fffevtc üOernintmt 3 . ^üßerS 9tunoncen»
»urenu iu Üaibad;. (4897) 3—1

Piccoli'K vegetabilische

Injection um! Dillen
werden init sicherem Erfolg bei Nlenorrhüe der
Venitalien, Gonorrhöe, weihcm Fluß «. ?c. an-
gewendet. 1 Flasche Injection I ft., 1 Flacon
Pillen 80 kr. vertauft (4874) 6—1

G. IPioooli.
Apotheker , Wienerstrahe, Laibach.

Ein oder zwei

nnnlMielte Mmel
sucht ein lediacr k. k, Beamter in der Gradischa«
Vorstadt, Hcrrengassc. Deutscher Platz oder
Wienerstraße allsogleich zu miethen.

Adressen in Hern, Bainbcrgs Vuchhand.
lung oder zum Portier der t. t. Tabal-Haupt-

l4880) 3—2

2«»v«u «llchlen tt.

Nuch ,u haben in d l l
Ord!»c>tlou«>?l!!!l<ilt für

no» 111!»

Milssliel' d«r Wlen« medic, Facultäl,
:U!en, » « - « » „ « « » x « « , , ^ 2 2 . ^.
Vur^iisslici» weide» dlc schcinbni un- «z
heilbar«» FH,I<! von ges>'!,»ä«»,t»r j

Man»c«rr,,f» sselirilt. <,
^»di,»itil,n tcissllch uon ll—<» Uhr. ^>
Ällchwirbbulch^orrtspl'ndenzliehlln» ^

I M " l»^ . Nl»«>>« wl,rd« dlirch d!« ^
El!!t,!»!!„g >̂!M nmcr, Uniu^rs.. ^
'!<'l>!^l-,r ' !i, ,n,,',i^ ,s<!,iet, «

Pariser
Glttspüotogrnpsüen^

Knnstausstcllung.
Vom2b.bi»28.Vobe»nber ist »u«gt«tM:

K6126 äurcii Iliiterit^iisn

(4339) 27 Zu sehen

im Hause der Hnndels-Ahranstalt
nm Kaiser Joscsoplah Nr. 12.

Geiisinet von 10 Uhr vormittags bi« 8 Uhr
abends. Entree 20'kr.

. , i M " Eine Partie Glasbilder ist zu ver«
kaufen, auch einzeln.

für Gastwirthe,
elegant ausgestattet, stets vorräthig bei

Jg. v. Kleinmayr io F. Gamberg.

Oalenäee sür ä», I a ^ r 1878.
AnSkunftskalender, Fromme's,

filr Geschäft und Haus. 13, Jahrg., cait. 50 lr

Berg- und Hnttenkaleuder,
listetr-ungar. Herausg. vom Red. d. „Verg»
mann." l!erer, eleg. geb. fl. 1 6(1. 2. Jahrg.

Bote , der Wiener, illustrierter
Kalender von Karl Elmar. 40 lr.

Eonftltut. öfterr. Kalender
ü l5 lr.

Damen-Almanach, 12. Jahrg.,
eleg. geb. ft. 1 25.

Dorfmeister MausbergerS
Privat-Geschäfts u. Aus
tunfrskalender. 46. Jahrg.
4«, cart. 48 lr.

Feusers neuer Kalender für
Landwirthe. 8. Jahrg. Mit
IUlislr., ach. 5i0 lr.

Fvrs tka lender , österreichischer, von
Pctrajchel, 6. Iahlg,. geb. st. 1 «0.

<5)arrenkalel»Her, üsterreichischcr,
vrn Hloll, .'j. Iahra., geb, st. l ^0.

Geschäfts Vtotiz-Kalender,
Fromme's, 12. Iahig., eleg. geb. ft. l 10.

Ingenieur und Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von Holiürorfer, 1. Iahlss., geb. fl. 2.

Iuristenkalender, österr., her-
auSgeg. von ^r , I , »ohn, 9. Jahrg., geb. fl. 2.

Iuriftenkalender, österr., her
ausgegeben von Hr. Frühwalo, <i, Jahrgang,
geb. fl, I b0.

Kalender, akademischer, der
öfterr.Hochschulen. I.Iahrg,
«leg, aeb. st. 1 40.

Kalender für den österreich.
Landmann. Herausgegeben von
der t, t. l!al,dlv!ithschastS.HefeUjchaft in Wie».
9. Jahrg., geh. 50 lr

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 124. Jahrg., carl. 60 tr.

Landwirrhfchaftskalender,
östeir. von Dr. M. Wilckens. 4. Jahrg., geb.
st, 160.

Lobe's Kalender für die österr.
Haus- und i!a»dw»rlhe. 2<». Iahrg,. geb, st, l'60.

Vtedizinalkalender, österr., von
Dr. Nader, 32. I 'hrg,, geb. st. 1 «0.

Men to r , österr.-ungar. Kalender für
studierende au Bürger» und MlttellÄ>ulell,
HanoelSalademien ,c, lc.. 6. Jahrg., carl. 50 lr.

M e n t o r für Schülerinnen, 4. Jahrg.
cait 50 tr.

Montanistischer Kalender,
vfterr., «d. von Wolfs, 2. Iahrg,, geb. fl.! 60.

Notizkalender für den österr.
Lehrer, 10 Iahig . von Vrunnti, «leg. grb. st. 1.

Notizkalender für die elegante
Well, l«, I .br^ . eleg. geb. st. 1 20.

Notizkalender. Tagebuch für alle
stänre, ĉ ed, st 1 20.

Novellen Almanach, illustr.,
Mlt Planne. 8 l lr.

Politischer Volkskalender,
L,»»er. 8. Hatna,. 30 lr.

Portemonnaie Kalender,
droschiert 20 lr., in Metalldecte oon 36 bis 80 lr.

Nosegger, P . K., das neue
Jahr. Illuftr. Vollölalender, 6. Jahrg.. 60 lr.

Nückcrs, Jul ius, deutscher
Lehrerkalender, 8. Jahrgang,
eleg. geb. 80 lr.

Schreibkalender, neuester,
für Advokaten und Notare. Amtsoorstther,
Oeifilichen, Kaufleute lc., 87. Zah'g., heraus»
qegebeu von Krammer, geb st 1 20.

Schulkalender, österr., und
Notizbuch für Lehrer, 8. Iahrg , cart. 90 tr..
in Leinw. geb. ft. I 25.

Studentenkalender, österreich,
15. Jahrg., «o. von Dr. 2zul>erla, eleg. geb.
fl. 140,

Tagebuch für Comvtoire, Fabriken,
Bureaux, Htaiizleieu und Gulsaomünstratiolle»,
Hchmalf^lio, geb. fl. 1 20.

Tages-Bloek Kalender,From
me's (zum Abrellien), ä, 50 lr.

Taschenkalender, Dr . Ho l
zers ärztlicher, mit Tagesnotiz«
buch, 5. Ial>rg.. eleg. geb. st. 160

Taschenbuch für Aivilarzte
von Dr. Wittelöhoefer, 20. Jahrg., geb. fl. I'«0.

Universalkalender, illustrierter,
fllr alle Stäiire, 36 tr.

Vogls Dr. I . N . Volks-
kalender, 34. Jahrg., redigiert
von sllderftem, mit v,elen ho>z!chn., 65 lr.

Vo lköka leude r , österreichischer,
3^. Iablss, 60 lr.

Volks- und Bauernkalender
k 12 lr.

Waldheims Eomptoirhand
buch u. Geschäftskalender,
17. Jahrg., Hchma!fl>liu, cart, l >l,

Wel t , die feine, Tage- und
Notiz?uch, 2. Jahrg., eleg. ged. st 1 25 lr.

Feiner :

DM» Eine große Anzahl
» ^ anderer Kalender fnr
WM" spezielle Fächer und
»W^ Berufstlassen.
Brieftaschen-, Ginleg«, Eomptoir«,
Notier-, Wand- und eleg. Salon»

Wandkalender
in allen Formalen und Giötzen zu verschiedenen

Preisen.

Lailmcher Wandkalender
aufgezogen k 20 lr.

Laibacher

Tomj)toir^Wllnc!^ll^ncIer.
Mit praktischen Notizen über Telegraphen». Post.
und Eiseubahnwesen, Stempelscaien :c. Quer«

Folioformat, aufgejogen 25 lr.Slovenska Pratika
î  13 lr.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. V. Kleinmayr K M . Kamlicrgs
Buchhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. ti.

(4782—2) Nr. 2595.

Erinnerung
an Mathias G o S p o d a r i i und dessen

allfüllige Rechtsnachfolger.
Von dem t.t. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Mathlas Gospodarli und dcssen
allfälligen Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

ES habe Josef V'.binger von Ra-
tschach wider dieselben die Klane auf Gr«
sitzunss d?r Ackerrealilät „ v Lrs2^s poä
Kumiaulco" Dom.'Urb..Nr, 95, toi. 37«
2ä Weirelstein 8ud prasg. 4. September
1«77, Z 2595, hieramtS einqeliracht, wo»
süber zur oroentllchen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung aus den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7 .
früh um 9 Uhr, mlt dem Anhange des
§ 29 a. G 5D. hiergerich'S angeordnet
und den Geklagten wegen ihres un-
oelsinnten Aufenthaltes Heir Anton Her
man von Ratsch zch uls Kurator »ä aotum

«auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wu'de.
Dcssen werden dieselben zu dem Elide

!verstü!'diget, daß sie allenfalls zu rechter

H^lt süloft zu rlscheinen oder sia) einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Grzirksaericht Ratschach am
10. September l877.
(4859—1) Nr. 6154.

Kuratorsbestellung.
Dem Mathias Stampf.! von Naraiz

(unbelanuten Aufenthaltes) rüttsichtlich dcs.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äs prasZ. 18. September
1877, Z. 6 l 54 , des Johann Stampfet
von Narai; Nr. 30 weaen EigenlhumSaner-
lennunq Herr Peter Persche von Tscher-
nembl als Kurator aä llcwm bestellt und
diesem der Klagsncscheid, womit zum
orden'.lichen mündlichen Verfahren die Tag
sntzunss auf den

16. I g n n e r 1877 ,
vormittag um 9 Uhr hlerzerichl« an.
geordnet worde — zugestellt.

K k. Vczillsarrlcht Tschernembl am
!22 September 1877.

(4819-3) Nr. 10,192«

Kuratorsbestellung.
Bom l . k. Landesgerichte L a M

wird bekannt gemacht, daß der ̂
Rosa Nlvian gegen Iosejine ^a-
chetti M o . schuldigen 291 fl. N l>
s. A. erwirkte executive Mobilar 'Pp"
dungs und Schätzungsbefcheld v°"
17. November 1877, Z- ^ , 1 " '
dem für die Erecutin wegen ly
unbekannten Aufenthaltes beM '
Kurator »ä »otum Herrn Advola«"
D r . Anton Pfefferer in Lalbnch Z"
gestellt wurde. ..

Laibach am 17 .Nov^mbt t ^ . '

( 4839 -1 ) "c. ̂ ^ '

Kuratorsbestellung.^
Vom t. l. Gezirlsgerichte bte"' "

hiemit bekannt gemacht, daß der '' .,
Realeieculionssache dcS «ull>S « ^
Lalbach (durch den Vevollmlicht'M v
yranz Kausel) gegen Iat°b ^P'ü' °„
Hrrna poto. 313 f l . c. s. o. für o"
bekannt wo beftndlichln Rschl^M«^
des verstorbenen Tadulargliiudigcre ̂ ,
Eirmann von Stein erflossene elc
RealfeildietungSbcscheid vom l2. " .^
1877, Z. 5319, dem für dieselben "

.einem gerichtlich bestellten Kulalol v ,̂
«lnton Kl°ullbethvo»l. l. l. ilioi"
Stein, zugestellt wurde. M»

K. k. Vezillsgerlcht Gteln a"
November 1877. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

l 4 » 5 8 - l ) « ^ " ^

Kuratorsbestellung..,
Dem sranj<öct!ll^lr voll ^ ' , ' ! ! ^

(unbekannten »uf«»thaltes). rilckilch'l'^^
sen unbekannten Rcchtsnuchfol̂ elN, ^ ^
ubcr die Kl^ge clß prasg. 4. I6nlier ,^
Z. 4 8 , und da« Reass^M''!'"^« <i!
oom 11. August 1877, Z. blbv, ̂ , .
38 fl. f . « . Herr Peter P.rschc von »' ^)
nemdl als Kurator »ä acwm " f t " ̂
diesem der KlagS- joane ocr K l a g ^ '
mielUl,gsbesche«o, womit zum Hag"
fahren dle T^^sayung auf den

16. I ü n n e r ^ 8 7 8 , gn-
vormittags um 9 Uhr, hlergeM
geordnet wmde — zugestellt. ., «n»

K. l . Bzillsge.ichl T M " " "
26. August 1877. ^ ^ _ ^ - < ^

^ 4 7 1 7 ^ " " ^

KumlorsbestellunH.,
Bom l l. Bezlllsgerlchte ^

wird bekannt gemacht: , H« ^
Es sei iu der <tkicutions'°",F

Herrn Dr. Johann Slcdel l " ̂  ^
werth gegen Vincenz <Äuni" " ^Y
Nr. 21 M o . m,s d«m Z ^ " sHllle's
oom 24. I u l . 1875, Nr. ^ ^ ' ' " « <
12 ft. und 12 fl. <:. 8. c. den " ^a>
wo befil.dllchen Tadulalgliiut"g" Ol>"
Leustel, Johann Guriar " N ^ " ^ ^ ^
k r , alle von Uole, z"«' " f>a<"
2otum Anlon Krujnieviö oc,n ̂  di<
aufgestellt, und sind demselben ^ j>
fülligen Schriften zur EmP^'S"
gestellt worden. ,e,lt,al"^

K. l.Gez.rlsgcrlcht Gurlfcll'«
Oktober 1877. ^ ^ 1 ^

— - — qic. "
(4809 -3 )

Kuratorsbestellung^
Vom l. l. G,z>llsgel'chte

wird kund gemacht: . ,,,,.it < ^
Es werde fl'r b!e u « ^ ^ , g.h^

ftndl,che.l Tabulllr.laul"«er ^ ^ ^
M.slrj'schen Nealiläl.., dn ^ .^
lauf auf den 2 0 - " e m I
!<mber 1877 und l^- ^ Pctl'i,^.5
angeortmet, Hamens P " ̂ ^ , . H ,
iln..a Z^aoc, unbekannten ^
resp. decm " " b e l ^ ^ , ^ ' ' ' " ^ - ' '
von Wppach H s ' ^ H b e N ^
Q u o t u m bestellt " ndd . ^ , t,crl

g 5660, Melert'get. chaU"

Ollober 1877. ^ ^ ^ ^ ^

Vrnck und V«rl«ss v»n I » . v. « l e i n » a y , H Fed. Va»berg.


